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Berufsgymnasium Pflege erstes Jahr 

 

Vom 08. März bis zum 21. März nahm ich im rahmen des Erasmus+ Programms an 
einem Auslandspraktikum in Londonderry, eine kleine Stadt in Nordirland an der grenze 
zu Irland teil. Ich war mit 2 anderen dort, wir besuchen das Berufsgymnasium im Bereich 
der Pflege und sahen dies als eine Möglichkeit um persönliche und fachliche Erfarung zu 
sammeln sowie Eindrücke zu sammeln. 

 

Wir reisten ungefähr 8 stunden mit Flugzeugen, um in Irland anzukommen und sind 
dann mit einem Bus nach Londonderry gefahren. Das ist ruhig und ohne Probleme 
verlaufen. 

 



Nach einer kurzen Einführung durch die Stadt und dem Haus wurden wir schon am 
nächsten Tag direkt zum betrieb gebracht und uns wurde auch erklärt, wie wir mit den 
Bussen dorthin kommen. Im Betrieb wurden wir freundlich entgegengenommen und 
rumgeführt, um uns dort zurecht zu finden. Der Betrieb hieß Little tobys und war ein 
Kindergarten, bei dem es für jedes alter eine Gruppe gab. Es hat sehr spaß gemacht dort 
zu sein und mit den jeweiligen Gruppen, welche wir täglich gewechselt haben, um 
unsere Erfahrungen zu erweitern. Es ging 2 Wochen lang im Betrieb so ab und erhielten 
täglich auch eine Pause. 

 

In der Freizeit haben wir die Stadt erkundigt, um zu sehen, wie es in Londonderry 
abläuft. Es war ziemlich kalt mit starkem wind, allerdings hat es trotzdem sehr spaß 
gemacht und war die Erfahrung definitiv wert.  

 

Die Rückreise verlief auch problemlos und dauert dieses mal ungefähr 16 stunden. Um 
2 Uhr aufstehen, dann zum Flughafen und erst um 18 Uhr durch die Wartezeiten in 
Hamburg gelandet. 

 

Insgesamt war das Auslandspraktikum von Erasmus+ für mich persönlich eine wertvolle 
Erfahrung, bei dem ich mehr kennenlernen konnte im Arbeitsweisen und meine 
persönlichen stärken verbessern konnte. 


